
40 s:nT:J,i{:, *--,* & l!äilEiwaffitt

Philippsburger Geese

Happy Birthday!
Am Dienstag, den 23. Dezember fe erte unser Zunftschreiber
Jürgen Braun seinen 40. ceburtstag.
Jurgen war am 20. Februar 1994 bei der Gründunq der FNZ
Ge€se daber und uberrahm am 15. Varz 1996 /u;aLhst oe
Funktion eines Eelsitzers.
Am 5. Mäz 199S sch ug dann die große Srunde uno er wuroe
einst mmig zum Zunflschreiber gewäh t, dasAmt, wetches ihm
lieqt und für das ersehr vielHerzbtut optert. Unter seiner Agide
und mit seinem Wissen wurde d e Homepage eingerichtet, die
Satzung überarbeitet, Buspauschale und Häsordnung elnge-
führti nicht zu verqessen der komplelle Schriftvemenr unserer
€tzlen drei Umzüge.
Präsent und transparenl wie nie zuvor stetten uns seine Stadt-
anzeigerbeichte in ein wahdich überragenc,es Lichl_
Die glücklichsten Momente sind es, die das Leben so tebens,
wert machen und uns ln ewiger Er nnerung bteiben.
Vieleichl  is l  geradF de'Geourtsrag de| icht ige Zertpun\r rLa
E'|nnernj  Hevue passeren tassen rrd Innehatten.. .

Lreber Jürgen,
stellvertretend für die gesamte ceesefamitie miichten wir dir
von Hezen zum Geburtsiag gratulieren und weiterhtn ates
Gute, Glück, Gesundheii sowie berufliche Zufiiedenheit.
Getreu näch dem Schalker N,4otto 'Königsbtau ein Leben tang
treuen wir uns auf noch viee ereignisreiche Jahre mit d rl
Wolfgang Steiner, 1. Zunftmeister

YdK Philippsburg

Sozialhife zahlt nur einfache Bestattung

Ydr(
Sozialhilleernpf:inger können beim Tod eines Ang€hörigen An-
spruch auf die Erstattung der Kosten lü eine "einfache ortsübtiche
Bestattung' haben. Ab angemessen gitt ein eintaches Reihen
grab. DenEegenüber zahlt die Soziathitte nicht tur die übedüh
rung d€s Leichnams oder die Vorfinanzierung der cabnutzung
n den kommenden Jaheehnten. So entschied untänost das Hes-
s sche L-anclessorialgercl-l rl SG). lr de, EnLschedung (Az: L 9
SO 20108 B ER) war die Klage eines Sozialhilfeempf:ingeß abge-
wies€n worden, der seine N4utter, die 30 Kilometer von Frankturt
entfernl geslorben war, in der Mainmetropole beerdigen tieß. Der
Sozialhilfeiräger halte anste le der gefordert€fl 3000 Euro nur
Beerdigunqskosten n Höhe von 2500 Euro tür angemessen ge,
halten. Wegen seiner beiden ebenfalls zahtungspttichtigen ce-
schwister war dem Sozialhilfeempfänger nu ein Bet€g in Höhe
von 850 Euro zugebllligt worden. Das LSG hatte dies g€bi igt,
denn wenn die michl zur Bestattung mehrere Hinlerbtiebene be-
treffe, müssten diese auch anteilig d e Kosten trag€n.
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Rückblick Jahresabschlussfeier 2(X)8
Am letzten Freitag vorWeihnachten konnte Oberschützenmeis-
ter Thomas Biesenberger die zahkeich anwesenden Mitgtieder
zur iraditionellen Jahresabschlussfeier im Schützenhaus witF
kommen heißen. Nach der Begrüßungs.ede und dem gemetn
samen Essen, in gewohnter Qualitet von unserem WirtseheDaar
De Benedett' als warmes Buffet zubereitet, stand die Ehrunq
de' vereinsme'slFr an. wooei dufg'und der Vie|laht der Schüt:
zendie Nennung einesleden Einzelnen hierden Rahmen spren-
gen würde. Wie auch schon in den vergangenen Jahren wurde
durch Sportleiter Harald Bärthelwieder einer unserer Juqendt,
clen als 'Aulsterger des Jal^.es'mit  ernem Pokat und eire,
Urkunde ausgezeichnei, wobe ihn in diesem JahrAian Schwe-

be fürse ne Schießleislungen erhielt. Zumdrtten Matverqeben
wurde der von Thomas Biesenberqer gestiftete Jugendwander
pokal, der n der Jugendabreiung m Vorfeld ausgeschossen
wurde. Gewinner der Trophäe im Jahr 2008 wurde Trislan
Schwebe, dem mit einem 75,4-Te ler der beste Schuss aler
Te Inehmer gelang. Auch in diesem Jahr wurden wieder Schü!
zen für ihre aktive Teilnahme am Sch eßsport mi1 der Ehrenna-
deldes Präs denten des DSB ausgezeichnet. Desmatwar dies
S mon Wemer lür 10 Jahre aktive Teilnahme. Auch die aktiven
Jugendlchen häb€n sich im Vorield übertegt, wie sie sich bei
ihren Jugendleilem und verschiedenen anderen Mitqliedern für
il-.e A<nvilären im Jugendberech erkelnnich zeiqe-n honnren
u rike Bärthel, Thomas Kreuzer, Rudi Dahm und Carsten Kein-
hörster waren auch entsprechend überrascht. ats sie seitens
derJugendlichenGüscheineund Sachpräsentefürihreimver
gangenen Jahr eörachle Leistung übeffeicht bekamen
D e Spannung nahm etwas zu, als Thomas Biesenberoe. d€n dies
ähr gen Gewnner der Jatuessche be bekarrr gab. Lias Motv aln
der Scheibe zeigte diesrmldas Bitd der restaurieden Sradtkanone,
die in d es€m Jahr im neu erdffneten Rathaus hren Ptatz getunden
l^at. Wie imm€r wurde der cewinle' derienioe. oer mit s€inem
ScnJss oem fesrgelegten Punh aJf oe. Sche G am nächstefl kam.
In diesem Jahr gelang dies Carsten KenhöEter, der die S€tl€ibe
von OberschrlEenrneist€r Biesenberger in Empfang nehmen
durfte. Den Abechluss des offiziellen Programms bihete narürlich
wie in jedem Jahr die Prcklamation der Schüt"enköniae und ihres
Celo ges gemensarn durdr lhomas B e€enberger Jnd-Haratd &ir-
thel, wobei die Sieger in diesem Jahr durch das Schieß€n auf
Brieflmschläge mit irner iegender Scheibe im Vortetd der Veran-
stalung €rmittelt wurclen. In der Jugendktass€ betegte Michete
D'Aho den 3. PlaE mit 37 Ringen und tftigt ab solod für ein Jahr
den Titel d€s 2. Prhzen- 8 Ringe bess€r - und d.aftir mit dem
T'tel des 1. Pnnzen belohnt - war Marco t(euzer. Der Tnel des
J ugendschützenköniqs 2{ng wurde in di€sem Jahr zum ersten Mal
Sebastian Hom 4rteil, der beim Schießen mlt 60 Rtnoen das h&h-
:re Frqebls alb. Teinehmer erzielte. In der Dame;Kasse brkten
Jennifer Kreuzer und uldke Bairthel das ceiotoe ats 2. bzw. i.
Edeldame. Schüts€nkiinigin 2009 wurde Anete Schmitt, der mit
45 Ringen das b€ste Ergebnis der Damenkonkurenz gelang. Bej
den Henen war die Ermitdung der Sieger enonn spannend, erziet-
te,r doch die 3 erstplatzieyten das g erhe Lrgebn,s mrr 44 Bmgen.
Esi rach einem SlechschFien sianden d,ä Gewinner test Dirk
Schuhmacher wurde 2- Rilter 2009. Andreas Bfihel zoo im Stech
<chiess€r den Klrzeren und wurde 1. BiHer 200S. Ats-otüctticher
Sieger aJs dem Slechen ging Thomas Kreuze. l-Frvoi der sich
dadurch für ein Jahr S<iiltzenkönig des SSV Phitippsburg nennen
dad. Nach der Proklarnation der Schützenkönioe war das Ende
des oiliziellen Teils ereicht und der 1. Voßtand bedankle sich bei
allen fü den harmonischen Ablauf des Abends. wonach man noch
einrge g€mütlkle Stunden im Schillzenhaus veö€chte.

v.l.n.r. ObeschüEemrcister Thomas Biesenbe@er. SchüEen-
Aönigin Anene Schmit, Jugendschützenkönig Sebdstan tlom,
SchüAen^öng Thomas KreuzeL Spontenet Hantd Bärrhel
C. Keinhörster


